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 Jede weitere Auflage ändert nichts am Grundübel der unkontrollierten Hundevermehrung - nicht
gemeint damit eingetragene Verbandszüchter in Österreich - und dem Hundehandel, auch aus dem
sogenannten Tierschutz, der massig nicht sozialisierte Hunde importiert, sondern wird nur dazu
führen dass noch weniger ihre Hunde überhaupt anmelden. Seriöse Verbandszucht fördern und
Hinterhofzüchter abstellen, Welpenhändler abstellen, massiven Tierschutzhundehandel abstellen.
Solange am übersättigten "Markt Hund" nichts  geändert wird, solange wird sich nichts ändern und
kein einziger Vorfall verhindert werden. Diese neuen Auflagen werden auch wieder dazu führen
dass die übervollen Tierheime noch voller werden. Und so wie das neue Gesetz formuliert ist,
öffnet es der Behördenwillkür auch noch dazu Tür und Tor.
Ich bitte die Damen und Herren von diesem Gesetz abzusehen und mit echten Experten ein
ordentliches auszuarbeiten.  
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